
 

Ausgabe Nr. 3 9 / November  200 9 

Klub- Mitteilungen  



Birsfisch   November 2009 

ååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååååå 

 

2 

Schwimmklub 
 

         

Präsidium Alexa Meier Riedenweg 29 
4208 Nunningen 

P 061 761 48 10 a.meier@sklaufen.ch 

Vice-Präsidium 
 

Monika Zaeslein Galgenmättli 10  
4242 Laufen 

P 061 761 40 15 m.zaeslein@sklaufen.ch  

Kasse Ramona Zaeslein Galgenmättli 10  
4242 Laufen 

P 061 761 40 15 r.zaeslein@sklaufen.ch  

Webmaster  Marco Auderset Lörracherstr. 6 
4125 Riehen 

P 061 534 40 68 webmaster@sklaufen.ch 

Klubredaktion Ilka Sander St. Martinsweg 3 
4242 Laufen 

P 061 761 48 66 i.sander@sklaufen.ch 

Techn. Leitung Vakant     

Jugendvertret. 
  

Vakant     

Trainingsleitung  
Aktive Mo 

Günter Borer 
 

Kirchbodenweg 458 
4228 Erschwil 

P 
 

061 781 27 41 
 

g.borer@sklaufen.ch 
 

Andrea Kohler Bündtenacker 271 
4234 Zullwil 

P 
 

061 791 09 46 
 

a.kohler@sklaufen.ch 

Ilka Sander St. Martinsweg 3 
4242 Laufen 

P 061 761 48 66 i.sander@sklaufen.ch 
 

Trainingsleitung  
Aktive Do 

Luisa Eggenschwiler 
 

Hauptstrasse 150 
4232 Fehren 

P 
 

061 791 06 60 
 

l.eggenschwiler 
@sklaufen.ch 

Ilka Sander St. Martinsweg 3 
4242 Laufen 

P 061 761 48 66 i.sander@sklaufen.ch 
 

Rénald Schneider St. Martinsweg 3 
4242 Laufen 

P 061 761 48 66 r.schneider@sklaufen.ch 
 

Trainingsleitung 
Jugend 

Monika Zäslein Galgenmättli 10  
4242 Laufen 

P 061 761 40 15 m.zaeslein@sklaufen.ch  

Trainingsleitung 
Junioren 

Andrea Kohler Bündtenacker 271 
4234 Zullwil 

P 061 791 09 46 
 

a.kohler@sklaufen.ch 

Ansprechperson 
Damen 

Maria Rem-Lütolf Hintere Gasse 12 
4242 Laufen 

P 061 761 52 06  

Schwimmschule 
  

 
 

Techn. Leitung Petra Bögli Siehe oben   p.boegli@sklaufen.ch 

Admin.Leitung Monika Zaeslein Siehe oben   m.zaeslein@sklaufen.ch  

Wasserfitness 
        

                  

 Petra Bögli Siehe oben   p.boegli@sklaufen.ch 

 Conny Rem Hintere Gasse 12a 
4242 Laufen 

P 061 761 37 90 c.rem@sklaufen.ch  

 Birgit Furler Ziegeleistr. 28 
4242 Laufen 

P 061 761 63 61 b.furler@sklaufen.ch 
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Zum letzten Mal 
 
Liebe SchwimmklüblerInnen 
 
Dies ist mein letztes Vorwort an euch ï ab 2010 werde ich normales Mitglied des Schwimmklubs 
Laufen und Rénald wird das Zepter übernehmen. 
 
Ein seltsames Gefühl nach so vielen Jahren im Vorstand des Schwimmklubs Laufen nun bald 
nicht mehr an der Front tätig zu sein. Ich trete jedoch mit Erleichterung ab ï ich habe einen sehr 
guten Nachfolger mit Rénald gefunden, und ich selber habe nicht mehr das Gefühl zu wenig 
aktiv zu sein. Die nächste GV wird also sicher speziell werden. 
 

Ja, und wie sieht mein Alltag aus. 
Meine drei Kinder fordern mich sehr, 
vor allem lässt mir die Kleinste wenig 
Zeit für mich selber. Meine Tage sind 
lang, Feierabend ist oft erst gegen 
22.00h. Daher werde ich die Zeit, die 
ich durch den Austritt aus dem 
Vorstand gewinne, nicht der Familie 
opfern, sondern (so hoffe ich doch) 
Zeit für mich gewinnen, wenigstens ein 
wenig. So würde ich gerne testen, ob 
sich die starken Oberarme, die ich 
durch das Herumtragen von Lucie 
gekriegt habe, im Schwimmtraining 
bewähren. 

 
Und was so im Sommer im SKL passiert ist, kann auf den folgenden Seiten gelesen werden. 
Besonders gefreut hat mich das grosse Interesse am Europapark ï schön, dass an diesem 
Ausflug Jung und Alt teilgenommen haben! 
 
Der Winter bietet nun Möglichkeit diese Teilnehmerzahlen bei einer gemeinsamen Samichlaus-
feier und dem Neujahrsumtrunk im Januar zu überbieten. Näheres dazu folgt noch. 
 
Am letzten Montag im Oktober ist Monika Zaeslein 50 Jahre alt geworden. Wir werden Monika 
natürlich zum passenden Zeitpunkt noch feiern. Ein erstes Dankeschön an Monika ist auf den 
folgenden Seiten zu lesen. 
 
Bis bald! 
Herzlich 
 
Alexa 

Vorwort Präsidentin 
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Liebe Leserinnen und Leser 
 
Und plºtzlich war es kalté 
 
Es war mitten im Oktober als sich der Birsfisch den herrlichen Sonnenstrahlen des Herbstes 
erfreute. Doch plötzlich, von einem Tag auf den anderen, kam es unverhofft zu einem 
Temperatursturz von über 20 Grad. Der Birsfisch holte all seine Wintersachen aus dem Schrank 
und entschloss sich zum Südpol zu den Pinguinen aufzubrechen. Er wollte mal schauen wie 
diese dort bei der eisigen Kälte überleben und dabei immerhin noch draussen baden gehen 
kºnnené. 
 
Vorher hat er jedoch die zweite Birsfisch Ausgabe für dieses Jahr fertig gestellt und informiert 
euch nun über die tollen Ereignisse der Sommermonate.  
 
Wie immer haben wir das warme sonnenscheinreiche Sommerwetter voll ausgenutzt. Dabei 
durften wir einem Profi-Monoflossenschwimmer über die Schulter schauen und selbst einmal 
dieses ĂSchwimmhilfsmittelñ ausprobieren.  
Trotz herrlichstem Sonnenschein fanden dieses Jahr nicht so viele Triathlonbegeisterte den 
Weg ins Schwimmbad. Dafür konnten die anderen TeilnehmerInnen um so mehr profitieren. 
Ausserdem gab es wieder einige Kurse im Freibad Nau, Laufen. So durften über 100 Kinder 
während einer Woche im Ferienpass die ĂWasserluftñ schnuppern. Doch nicht nur die Kleinen, 
sondern auch die Grossen wollten es wissen. Über 30 Erwachsene lernten zum Teil das Kraulen 
von Grund auf neu im Anfänger- oder verfeinerten ihre bereits erlernte Technik im 
Fortgeschrittenenkurs.  
Während der Herbst so langsam Einzug hielt, machte der SKL im September einen Ausflug mit 
30 SKLerInnen in den Europapark nach Rust. Das war ein Riesenspass für Gross und Klein. 
 
Ausserdem findet ihr am Schluss dieser Ausgabe ein paar ausführlichere Seiten mit 
Gratulationen, da sich zum einen zwei SKLerinnen vermählt haben und zum anderen die allzeit 
sehr engagierte SKLerin und Vize-Präsidentin Monika Zäslein den Abschluss zum aqua-prim 
erfolgreich absolviert hat und einen runden Geburtstag feierte. 
 
Zu guter letzt möchte ich diesmal vor allen den Schreiberlingen danken, die gar nicht dem SKL 
angehören, aber trotzdem ein paar Minuten (oder auch ein paar Minuten länger) Zeit für unsere 
Klubzeitschrift gefunden haben. Nicht zu vergessen sind jedoch auch die anderen ï bei denen 
sich der ein oder andere zum ersten Mal mit ein paar Newszeilen Ăherumgeplagtñ hat. Danke! 
 
 
Eure Ilka  

Editorial 
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Vorab noch ein paar Zeilen zur Einleitungé 
 
Wer von uns Wasserratten hat nicht 
schon einmal davon geträumt wie eine 
Meerjungfrau, ein Delfin oder gar ein Wal 
durchs Wasser zu gleiten  ï so elegant, 
so schnell. Martin Gmür hat es uns mit 
einer Lektion im Finswimming dieses Jahr 
im Freibad Nau möglich gemacht, diesem 
Traum ein bisschen näher zu rücken. 
 
Dank ihm wissen wir jetzt wie schnell man mit einer 
Riesenflosse im Wasser unterwegs sein kann. Wir möchten uns 
auf diesem Weg nochmals bei ihm bedanken und werden mit 
unseren drei von ihm abgekauften Flossen weiterhin eifrig üben, 
vielleicht reicht es ja im Jahr 2010 für die ein oder andere 
Meerjungfrau zu solch einem ĂProbierô s doch einfach mal ï 
Wettkampfñ! 
 
 
Was ist Finswimming? Dieser dynamische und attraktive Sport stellt die schnellste 
Fortbewegungsart des Menschen aus eigener Muskelkraft im Wasser dar. Dabei hilft die 
Monoflosse, in der beide Füße fest und gemeinsam fixiert sind. Mit delphinähnlichen 
Bewegungen, ohne aktiven Armeinsatz, werden Spitzengeschwindigkeiten von deutlich über 3 
m/s erreicht. Der 50m-Weltrekord steht seit 2008 bei 14"04. Da sind die klassischen 
Schwimmer, im Vergleich, mit ihren knapp 21 Sekunden auf 50m bemitleidenswerte, lahme 
Enten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Finswimming 
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Die Laufener Meerjungfrauenschule 
 

 
Trotz dunkler und dunkelster Wolken, als würde Zeus höchst 
persönlich etwas gegen die kleine Randsportart Finswimming 
haben, trafen sich ein knappes Dutzend neugierige 
LaufenerInnen zu einer Probelektion mit der Monoflosse im 
Freibad ein.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Poseidon, unser Verbündeter, hat dann für uns 
Flossis doch ein gutes Wort bei seinem Chef 
eingelegt und so blieben wenigstens Zeusô Blitze 
aus. Wir konnten ohne Sorgen ins Wasser 
steigen. Wobei ohne Sorgen vielleicht nicht ganz 
so richtig ist. Die eine oder andere Sorgenfalte 
versteckte sich dann doch hinter Badekappen und 
verspiegelter Schwimmbrille, als beide Füsse fest 
verbunden in einer grossen Monoflosse steckten 
und somit die Beine in ihrer individuellen 
Bewegungsfreiheit arg eingeschränkt waren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einigen war die Verwunderung über diese neue Sportart regelrecht ins Gesicht geschrieben é 
 
 

??? 
??? 
??? 


